
Mit dem März zieht spürbar der Frühling ein – in unseren Garten, in

den Alltag und in die Spielprozesse der Kinder. Gleichzeitig bringt

diese Zeit auch Veränderungen, neue Begegnungen und viele kleine

Entwicklungsschritte mit sich.

 

  Märzpost
Krabbelstube Raab



Frühlingsbeginn im Garten  

Besonders rund um den

Sandhaufen (der bald wieder

mit frischem Sand gefüllt wird),

die Erdwanne und den

Steineplatz wird aktuell

gegraben, geschaufelt,

transportiert und befüllt.

Wir sind nun wieder täglich draußen. Auch unser

Garten braucht eine vorbereitete Umgebung, die

sich an den aktuellen Themen der Kinder

orientiert.

Auch Fahrzeuge fahren,

Fangen spielen und das

Beobachten der

Nachbarskatzen begleiten

unseren Alltag. An den

Staffeleien im Garten

entstehen erste freie

Malspuren unter freiem

Himmel.

Das Schaukeln ist sehr beliebt – neben
der großen Nestschaukel gibt es nun

auch eine kleine Schaukel zum

selbstständigen Antauchen sowie

unsere Flugschaukel zwischen den

Bäumen.

Ein herzliches Danke an AS Garten für das

Stutzen unserer Obstbäume!

Außerdem erkunden wir die Kellergröppe, das

Gewerbegebiet und die Natur rund um unsere

Krabbelstube mit Spaziergängen. 



Wir denken an dich, liebe Brigitte

Unsere liebe Brigitte hatte leider einen Autounfall

und wird uns die nächsten Wochen fehlen. Wir

wünschen ihr von Herzen eine gute und vollständige

Genesung.

In dieser Zeit unterstützen wir uns im Team

gegenseitig. Danke für euer Verständnis, dass

es in Gruppe 2 aktuell zu Veränderungen im

Personaleinsatz kommt und wir einen

gemeinsamen Früh- und Spätdienst gestalten.

Liebe Brigitte – wir und die Kinder schicken dir

viele gute Gedanken und freuen uns schon sehr

auf dich! 

Blockpraktikum in der Krabbelstube 

Unsere BAfEP-Schülerinnen Stefanie und Paulina

absolvieren aktuell ihr Blockpraktikum bei uns.

Stefanie hat ihr Praktikum bereits in Gruppe 2

abgeschlossen und war eine wertvolle Unterstützung im

Alltag.

Paulina begleitet diese Woche die Gruppe 1 und übernimmt

bereits aktiv Teile der Alltagsbegleitung und unserer

Reihenfolgen.

Gemeinsam mit den Kindern gestalten sie auch die

Osternester und bringen viele schöne Impulse ein. Schön,

dass ihr bei uns seid! 



Alltagsthemen in den Gruppen

Neue Betriebsführung 

Die aktuellen Spiel- und Entwicklungsthemen

sind vielfältig und zeigen, womit sich die Kinder

gerade intensiv beschäftigen:

Beobachtung von Fall &

verschiedene Höhen (klettern,

rauf- und runtersteigen, schiefe

Ebene)

Farben & Formen

(sortieren, auflegen,

benennen, sammeln)

Transportieren & Bewegen – wie immer ein

großes Thema

Mit März gibt es auch eine Veränderung

auf organisatorischer Ebene:

Wir bedanken uns von Herzen bei Ottilie

Maier für drei Jahre wertvolle Begleitung

als Betriebsführung unserer Krabbelstube.

Gleichzeitig heißen wir Helmut Lindorfer als neue

Betriebsführung herzlich willkommen und freuen uns sehr auf

die zukünftige Zusammenarbeit und Unterstützung! 



Gleichzeitig unterscheiden wir bewusst zwischen verschiedenen

Gesprächsformen:

kurzer Austausch im Alltag (Tür- und Angel)

ruhige, kurze Gespräche für sensiblere Themen

geplante Entwicklungsgespräche mit ausreichend Zeit

So stellen wir sicher, dass jedes Thema den passenden Rahmen bekommt.

Pädagogischer Einblick: Tür- und

Angelgespräche

Im März haben wir uns im Team intensiv mit unserer

Elternkommunikation auseinandergesetzt.

Tür- und Angelgespräche – also die kurzen Gespräche beim Bringen und

Abholen – sind für uns wertvolle Momente für einen schnellen,

alltäglichen Austausch:

Wir geben euch kurze Einblicke in den Tag eures Kindes, teilen wichtige

Informationen und nehmen eure Anliegen entgegen.

Unsere Haltung dabei ist klar:

Wir begegnen euch mit Wertschätzung, Vertrauen und ohne

Bewertung. Jede Familie gestaltet ihren Alltag individuell – und wir

sehen unsere Aufgabe darin, euch zu begleiten, nicht zu beurteilen.

Wir achten darauf, keine ungefragten Ratschläge zu geben,

und laden bei Bedarf bewusst zu Gesprächen ein, in denen

wir uns Zeit nehmen können.

Durch gute Absprachen im Team sorgen wir außerdem für

einen klaren und verlässlichen Informationsfluss.

So möchten wir eine offene,

respektvolle und vertrauensvolle

Zusammenarbeit mit euch gestalten.



Ostern & Journaldienst 

Die Kinder gestalten aktuell mit viel Hingabe

ihre Osternester – beim Stempeln und Malen

steht nicht das Ergebnis im Vordergrund,

sondern das Erleben, das Hinterlassen von

Spuren und der kreative Prozess.

Eine kleine Überraschung für zuhause wird sich

darin verstecken.

Wir wünschen euch eine wunderbare Osterzeit

und schöne Familienmomente 

Der Journaldienst findet von Montag bis

Mittwoch in der Krabbelstube statt – alle
angemeldeten Familien haben bereits

Informationen erhalten.

Von Donnerstag (2.4.) bis Montag (7.4.) bleibt die

Krabbelstube geschlossen.

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen am

Dienstag!



Zum Abschluss

Der März zeigt uns einmal mehr, wie

lebendig Entwicklung ist – draußen im

Garten, im Spiel, im Miteinander und in all

den kleinen Veränderungen.

Danke für euer Vertrauen und euer

Mitgehen auf diesem Weg 

Euer Team der

Krabbelstube Raab


	Märzpost
	Krabbelstube Raab

	Frühlingsbeginn im Garten
	Wir sind nun wieder täglich draußen. Auch unser Garten braucht eine vorbereitete Umgebung, die sich an den aktuellen Themen der Kinder orientiert.
	Außerdem erkunden wir die Kellergröppe, das Gewerbegebiet und die Natur rund um unsere Krabbelstube mit Spaziergängen.
	Ein herzliches Danke an AS Garten für das Stutzen unserer Obstbäume!

	Wir denken an dich, liebe Brigitte
	Blockpraktikum in der Krabbelstube
	Alltagsthemen in den Gruppen
	Neue Betriebsführung
	Pädagogischer Einblick: Tür- und Angelgespräche
	Im März haben wir uns im Team intensiv mit unserer Elternkommunikation auseinandergesetzt.
	Gleichzeitig unterscheiden wir bewusst zwischen verschiedenen Gesprächsformen:
	kurzer Austausch im Alltag (Tür- und Angel)
	ruhige, kurze Gespräche für sensiblere Themen
	geplante Entwicklungsgespräche mit ausreichend Zeit
	So stellen wir sicher, dass jedes Thema den passenden Rahmen bekommt.
	Unsere Haltung dabei ist klar: Wir begegnen euch mit Wertschätzung, Vertrauen und ohne Bewertung. Jede Familie gestaltet ihren Alltag individuell – und wir sehen unsere Aufgabe darin, euch zu begleiten, nicht zu beurteilen.
	Wir achten darauf, keine ungefragten Ratschläge zu geben, und laden bei Bedarf bewusst zu Gesprächen ein, in denen wir uns Zeit nehmen können. Durch gute Absprachen im Team sorgen wir außerdem für einen klaren und verlässlichen Informationsfluss.
	So möchten wir eine offene, respektvolle und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit euch gestalten.

	Ostern & Journaldienst
	Zum Abschluss

